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Jenen befeindet sehen, die bereits fürchten, wir möchten zu viele ge-
scheidte Bürger bekommen.

Thurgau. A m ri S weil: Am 9. September wurde an
die obere Schulstelle dieser Gemeinde Lehrer Merk von Hauptweil
berufen, an die untere dagegen Lehrer St u z gewählt. Die Besoldung

des erstern : 650 Fr., die dcS leztern: 550 Fr. — Keßweil:
Die beiden bisherigen provisorischen Lehrer der Gemeinde, Gut und
Hengärtner, sind definitiv gewählt. — Ro g g weil: Lehrer
A k e r m a n n daselbst hat auf seine Schulstelle resignirt. — H e m -
m e r s w e i l : Lehrer S ch a d e g g daselbst resignirt ebenfalls, da er
sich fürder mit Landwirthtschafl und Fabrikazion abgeben will. —
Rüti-Sandbreite: In Folge Verschmelzung dieser Schulgemeinde

mit AmriSweil wird Lehrer S ch a v e g g älter vom Schuldienste

zurüktreten. — Hat s weil: Schulstelle vakant, da Lehrer
Bauer erst nach 6 Monaten von seinem unfreiwilligen Aufenthalte
in Würtemberg zurükkehren wird — Sommert: Nachdem Lehrer
S t ä h e l i n auf dem Eiscnbahnbureau in Romanshorn eine
angemessene Anstellung erhalten, hat derselbe bereits am 5. September
auf seine Schulstelle resignirt. Der Lehrerstand verliert in ihm ein
äußerst thätiges und tüchtiges Glied.

Qbwalden. Zu S a r n e n werden die Schüler auch in der

Obstbaumzucht und im Forstwesen unterrichtet. Sehr nachahmungswürdig!

Korrespondenz.
Hr. Hlfr. K. in R. : Ihrem Wunsche werde ich mit Vergnügen Folge geben.

— Jngfr. Bl. in Fr.: Haben Sie meine Zuschrift erhalten? — Hr. R. in Gr.
bei M. : Ich möchte Sie an Ihr längst und mehrfach gegebenes Versprechen
erinnern. —

Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I I. Wogt in Diesbach bei Thun.

Anzeigen.
Dn,' H^vr^ti/Nttlil Auf Verlangen des Herrn St uker,
Obèrent, -^rl ìì-VNHUUH. là in Grünenmatt, wird hiemit bescheinigt,

daß die im Druk seiner Preisarbeit (vide Nr. 29 und ff.) eiugeschliechencn
Fehler nicht Schreib- sondern Drukfehler seien. Das Manu'kript war korrekt.

Die Redakzion.

Schulausschreibungen.

Bleienbach, unterste Primarklasse mit 90 Kindern. Pflichten:
nebst den gesezlichen „Anwesenheit beim Gottesdienst" Vertretung der
Mitlehrer und' endlich das unumgängliche „Heize und Wüsche". Besoldung: in
Baar Fr. 1S9. 42, wozu Wolmung um Fr. 30. 23 und Holz um Fr. 21. 74.
Summa Fr. 217. 39 (täglich nicht volle «0 Centimes! Prüfung am
S1. September, Nachmittags 1 Uhr daselbst.
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